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Mitteilungsblatt
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen mit
ihren Mitgliedsgemeinden Stadt Fladungen,
Gemeinde Nordheim v.d.Rhön und Gemeinde Hausen

Jahrgang 48 Nr. 15/202601./02.08.2026

Für alle Gemeinden

Zahlungserinnerung
Am 17. August 2026 sind folgende Steuern und Abgaben zur

Zahlung fällig:
Grundsteuer A, Grundsteuer B, Gewerbesteuervorauszahlun-

gen und Wasser-/Abwassergebühren.
Soweit der Verwaltungsgemeinschaft keine SEPA-Lastschrift

erteilt worden ist, werden die Pflichtigen daran erinnert, zum Fäl-
ligkeitstermin Zahlung zu leisten.

Manning,
1. Vorsitzender der VGem Fladungen

Aus der Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen vom 19. Mai 2025

Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom
20.11.2024

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
vom 20.11.2024

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 06.03.2024

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Erstellung digitaler Friedhofsplan; Auftragsvergabe an die
RIWA GmbH

1. Die Gemeinschaftsversammlung genehmigt die im Sach-
verhalt dargestellte erhebliche überplanmäßige Ausgabe für die
Erstellung des digitalen Friedhofsplans nach Art. 66 GO unter
Bereitstellung der erforderlichen Deckungsmittel.

Mitteilung der Redaktion
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Wochenende vom 15./16. August. Redaktionsschluss
für die kommende Ausgabe ist Dienstag, 04. August, um
12.00 Uhr. Wir bitten um Beachtung.
Die Verwaltungsgemeinschaft Fladungen bietet als bürger-
freundlichen Service alle 14 Tage die kostenfreie Verteilung
des Mitteilungsblattes in die Haushalte im VG-Gebiet an.
Diese erfolgt mit der Werbepost am Wochenende. In Brief-
kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung” sowie einigen we-
nigen anderen Bereichen ist die Zustellung leider nicht
möglich. Das Mitteilungsblatt liegt daher zusätzlich an fol-
genden Stellen kostenfrei zum Mitnehmen aus:

Fladungen Verwaltungsgemeinschaft
Marktplatz 1

Hausen Bäckerei Hippeli
St.-Georg-Str. 3

Nordheim Rathaus (Steckkasten)
Marktplatz 7

Außerdem kann das Mitteilungsblatt kostenlos unter
www.fladungen-vgem.de/neuigkeiten-1/mitteilungsblatt/2026

bzw. unter der Rubrik Aktuelles abgerufen werden.
Vereine und Institutionen können kostenlos öffentliche Ver-
einsnachrichten, Termine und Veranstaltungshinweise in der
Rubrik „Aus den Vereinen“ und im Veranstaltungskalender
bekannt geben. Darüber hinausgehende Anzeigen für z. B.
Feiern oder Festveranstaltungen sind kostenpflichtig.

Beiträge schicken Sie bitte per E-Mail an 
mitteilungsblatt@streutal-journal.de

Die gleiche Adresse gilt für die Annahme von kostenpflichti-
gen Werbeanzeigen. Für Rückfragen steht Ihnen die Redak-
tion unter Tel. 09776 / 26297-17 zur Verfügung.
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Spruch des Tages

„Nichts ist so sehr für die gute alte Zeit 
verantwortlich wie das schlechte Gedächtnis.“

– Anatole France –
Liebe Grüße senden die VGem 

und die Tourist-Information Fladungen.

Beginn des amtlichen Teils



2. Der Gemeinschaftsvorsitzende wird ermächtigt, den Auf-
trag für die Erstellung des digitalen Friedhofsplans zu erteilen.
Einrichtung Bürgerbüro; Genehmigung außerplanmäßige
Ausgabe

Die Gemeinschaftsversammlung genehmigt die im Sach-
verhalt dargestellte erhebliche außerplanmäßige Ausgabe für
die Einrichtung des Bürgerbüros nach Art. 66 GO unter Bereit-
stellung der erforderlichen Deckungsmittel.

Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung
mit zugehörigem Haushaltsplan nebst Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2025

1. Die Gemeinschaftsversammlung beschließt aufgrund der
Art. 8 Abs. 2 und 10 VGemO sowie Art. 41 und 42 KommZG in
Verbindung mit § 6 der Kommunalhaushaltsverordnung
(KommHV-Kameralistik) den vorgelegten Stellenplan für das
Haushaltsjahr 2025.

2. Die Umlage der Verwaltungsgemeinschaft wird von allen
Teilen der Umlagegrundlagen mit dem gleichen Hundertsatz er-
hoben und auf 

a) 20,80 v. H. im Verwaltungshaushalt sowie 
b) 0,00 v. H. im Vermögenshaushalt 

festgesetzt.
3. Die Gemeinschaftsversammlung beschließt aufgrund der

Art. 8 Abs. 2 und 10 VGemO sowie Art. 41 und 42 KommZG in
Verbindung mit Art. 63 und 65 GO die Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2025 mit dem dazugehörigen Haushaltsplan sowie
den beigefügten Anlagen in der vorgelegten Fassung.
Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan und
das Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 2024
bis 2028 als Grundlage für die mittelfristige Finanzplanung

Die Gemeinschaftsversammlung beschließt aufgrund der Art.
8 Abs. 2 und 10 der Verwaltungsgemeinschaftsordnung (VGemO)
sowie Art. 40 ff. des Gesetzes über die kommunale Zusammen-
arbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 70 der Gemeindeordnung
(GO) zur Begründung ihrer Haushaltswirtschaft die im Sachver-
halt dargestellte Finanzplanung einschließlich des ihr zugrunde
liegenden Investitionsprogramms als Grundlage für die mittelfris-
tige Finanzplanung.
Gemeindeübergreifende Archivpflege; Beratung über die
Teilnahme am Projekt der Streutalallianz

Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemein-
schaft Fladungen befürwortet die gemeindeübergreifende Erledi-
gung der kommunalen Pflichtaufgabe der Archivpflege. Die
Anstellung einer gemeinschaftlich von den teilnehmenden Kom-
munen finanzierten und bei der Streutalallianz e. V. angestellten
Archivfachkraft (Verbundarchivar) wird angestrebt. Als Grundlage
hierfür soll eine Vereinbarung zur Gründung einer einfachen kom-
munalen Arbeitsgemeinschaft geschlossen werden. Dies gilt vor-
behaltlich der notwendigen Zustimmung des jeweiligen
gemeindlichen Ratsgremiums. Fördermöglichkeiten über die
Richtlinie für Zuwendungen des Freistaates Bayern zur Förderung
der interkommunalen Zusammenarbeit (RIZ) der Regierung von
Unterfranken stehen zur Verfügung und sollen beantragt werden. 

In der Vereinbarung muss nach Ablauf der fünfjährigen
Mindestkooperationsdauer eine Ausstiegsmöglichkeit nach ei-
gener Entscheidung jeder teilnehmenden Kommune geregelt
werden.

Aus der Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen vom 03. Dezember 2025
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
vom 19.05.2025

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 20.11.2024

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Bestellung Kassenverwalter

1. Die Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft Fladungen bestellt Sophia Glöckner zur Kassen-
verwalterin der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen.

2. Die Bestellung von Herrn Hauck zum Kassenverwalter
wird widerrufen.

Über- und außerplanmäßige Ausgaben für das Haushaltsjahr
2023; Genehmigung nach Art. 66 GO

Die Gemeinschaftsversammlung genehmigt die im Sachver-
halt dargestellten erheblichen über- und außerplanmäßigen Aus-
gaben nach Art. 66 GO unter Bereitstellung der erforderlichen
Deckungsmittel.

„Ein Fels im Verwaltungstsunami-Meer“: 
Emotionaler Abschied von unserem Friedel

Nach jahrzehntelangem, prägendem Engagement hat sich die
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen in gemütlichem Rahmen im
Firmengebäude der Rother Bräu vom langjährigen Ersten Bür-
germeister der Gemeinde Hausen verabschiedet. Neben formel-
len Dankeswünschen stand besonders der emotionale Rückblick
der Belegschaft im Mittelpunkt.

Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Nordheim v.d.R., Tho-
mas Fischer, dankte Friedolin Link erneut für die „gemeinsame
Zeit im gemeinsamen Büro“ und überbrachte als Vorsitzender des
Abwasserzweckverbands „Obere Streu“, als Vorsitzender des
Schulverbandes Nordheim und stellvertretend für die Verwal-
tungsgemeinschaft Fladungen Urkunden sowie Präsente. 

Ein besonderes Highlight bildete die Abschiedsrede der Be-
legschaft: Geschäftsstellenleiterin Anke Bauer trug im Namen
aller Mitarbeiter ein eigens verfasstes Gedicht vor, das die beein-
druckende Leistungsbilanz des ehemaligen Rathauschefs humor-
voll und dankbar zusammenfasste. Das Werk spannte den Bogen
von der harten Arbeit hinter den Kulissen („wir hielten die Fäden
fest in den Kassen“) bis hin zu den gewaltigen Finanz- und Bau-
projekten der Amtszeit:

„Schaut man sich mal die Summen an,
sieht man, was du mit uns getan:

Einundsiebzig Millionen im Verwaltungstopf […]
Dazu noch Vierundvierzig Millionen bar […]“

Neben der rekordverdächtigen Sitzungsanzahl von insgesamt
über 800 Rats-, Ausschuss- und Verbandssitzungen („fünfhundert
Gemeinderatssitzungen – was für ein Ritt…“) würdigte das Gedicht
vor allem die außergewöhnliche Menschlichkeit des scheidenden
Bürgermeisters. Er habe stets ein offenes Ohr bewiesen, Wogen
geglättet und das Team sogar persönlich im Ausflugsbus chauffiert.

„Dein Pfeifen, dein Schlichten, dein feines Gespür –
es schließt sich nun eine ganz besondere Tür.

Wir werden dich vermissen, lieber Friedel, so sehr,
als Mensch und als Fels im Verwaltungstsunami-Meer!“
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Ein sichtlich bewegter Altbürgermeister bedankte sich ab-
schließend für die jahrelange, vertrauensvolle Zusammenarbeit
in Höhen und Tiefen und wünschte den ehemaligen Amtskollegen
sowie der gesamten Belegschaft für die Zukunft alles Gute.

Wichtiger Hinweis zur Nutzung der Schrott-/Metallcontainer
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unsere Schrottcontainer sind ein wichtiger Service für alle Bür-
gerinnen und Bürger. Leider müssen wir in letzter Zeit immer häu-
figer feststellen, dass neben Metallschrott auch Elektrogeräte
sowie anderer Fremdmüll in und neben den Containern entsorgt
werden. Die unerlaubte Ablagerung von Fremdmüll erschwert die
ordnungsgemäße Entsorgung und verursacht erhebliche zusätz-
liche Kosten.

Wir möchten Sie daher bitten, die Container ausschließlich
für reinen Metallschrott zu nutzen. Für Elektrogeräte und andere
Abfälle stehen Ihnen die reguläre Müllabfuhr, die Sperrmüllabfuhr
sowie der Wertstoffhof zur Verfügung.

Bitte helfen Sie mit, unsere Schrottcontainer sauber und be-
stimmungsgemäß zu nutzen. Mit Ihrer Rücksichtnahme und
Ihrem Verantwortungsbewusstsein leisten Sie einen wichtigen
Beitrag dazu, dass dieses Angebot auch künftig allen Bürgerinnen
und Bürgern erhalten bleibt.

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!
Ordnungsamt der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fundsachen
Am 11. Juli wurde ein Opel-Autoschlüssel an der Kreuzung

Obere Brückengasse / Obere Pforte in Fladungen gefunden und
bei der Verwaltungsgemeinschaft abgegeben. Weitere Auskünfte
dazu erteilt das Ordnungsamt unter Tel. 09778 / 9191-231.

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen
Aus gegebenem Anlass weist die Verwaltungsgemeinschaft

Fladungen darauf hin, dass das eigenmächtige Aufstauen von
Wasser in Bächen und sonstigen Fließgewässern grundsätzlich
verboten ist. Das Aufstauen von oberirdischen Gewässern gilt
gemäß § 9 Abs .1 Nr. 2 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG)
rechtlich als Benutzung. Jede Gewässerbenutzung bedarf einer
behördlichen Erlaubnis. Eine solche Erlaubnis kann grundsätzlich
nicht erteilt werden, da die Gewässer in der Regel nicht leistungs-
fähig genug sind. Des Weiteren sind Wasserentnahmen aus den
Gewässern mittels Pumpen oder mittels Saugwagen, die beson-
ders schwere Schäden an der Gewässerökologie verursachen
können, generell nicht zulässig. Wasserentnahmen ohne Erlaub-
nis bzw. Aufstauen von oberirdischen Gewässern stellen Ord-
nungswidrigkeiten dar. Verstöße können mit teilweise erheblichen
Bußgeldern geahndet werden. Wir bitten alle Bürgerinnen und
Bürger, diese Regelungen zu Schutz unserer Gewässerökologie
strikt zu beachten.

Halbzeit beim Mikrozensus: Bis Jahresende werden in Bay-
ern noch rund 65.000 Bürgerinnen und Bürger befragt

Auch 2026 findet in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet
– der Mikrozensus statt. Mit Deutschlands größter jährlicher
Haushaltsbefragung werden wichtige Informationen zur wirt-

schaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung erhoben. Die Er-
gebnisse bilden eine verlässliche Grundlage für politische Ent-
scheidungen.

In Bayern werden jährlich rund 130.000 Bürgerinnen und Bür-
ger befragt. Seit Jahresbeginn haben bereits etwa 65.000 Per-
sonen Auskunft gegeben. Bis zum Jahresende werden weitere
rund 65.000 Personen angeschrieben – darunter auch Einwoh-
nerinnen und Einwohner Ihrer Gemeinde.

Die ausgewählten Personen erhalten vom Bayerischen Lan-
desamt für Statistik eine schriftliche Einladung zur Teilnahme. Die
Befragung erfolgt als Telefoninterview oder online. Wer aus-
gewählt wird, ist nach dem Mikrozensusgesetz zur Teilnahme ver-
pflichtet. Alle Angaben werden streng vertraulich behandelt und
ausschließlich anonymisiert ausgewertet.

Der Mikrozensus liefert wichtige Erkenntnisse über Arbeits-
und Lebensbedingungen sowie die wirtschaftliche und soziale Si-
tuation der Bevölkerung. Die Daten ermöglichen es, langfristige
Entwicklungen zu beobachten und politische Maßnahmen bei-
spielsweise in den Bereichen Armutsbekämpfung, Kinderbetreu-
ung oder Alterssicherung fundiert zu planen.

Die Auswahl der Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren. Zunächst werden Gebäude aus-
gewählt, anschließend ermitteln Erhebungsbeauftragte die
betroffenen Haushalte. Sie können sich jederzeit mit einem
Dienstausweis des Bayerischen Landesamts für Statistik auswei-
sen.

Seit Jahresbeginn hat bereits rund die Hälfte der ausgewähl-
ten Personen am Mikrozensus 2026 teilgenommen. Mehr als die
Hälfte entschied sich für ein Telefoninterview, knapp die Hälfte für
die Online-Befragung. Papierfragebögen werden nur noch selten
genutzt.

Der Mikrozensus wird häufig mit dem Zensus verwechselt.
Während der Zensus nur etwa alle zehn Jahre durchgeführt wird
und vor allem der Ermittlung der Einwohnerzahl dient, findet der
Mikrozensus jährlich statt. Dabei wird rund ein Prozent der Be-
völkerung zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen befragt.

Teilnahme an der Aktion „Licht aus – Sterne an!“
Im Rahmen der Sternenparkwochen vom 1. bis 23. August

2026 lädt der Sternenpark Rhön dazu ein, die Schönheit und Fas-
zination des nächtlichen Sternenhimmels zu erleben.

Ein besonderer Höhepunkt ist die Aktion „Licht aus – Sterne
an!“ am 08. August 2026. An diesem Abend schalten mehr als 30
Kommunen in der Rhön die öffentliche Straßenbeleuchtung sowie
die Beleuchtung öffentlicher Gebäude ab, um die natürliche Dun-
kelheit zu fördern und den Blick auf den Sternenhimmel zu er-
möglichen.

Auch die Stadt Fladungen, die Gemeinde Hausen und die Ge-
meinde Nordheim v. d. Rhön beteiligen sich an dieser Aktion.

Die Bürgerinnen und Bürger werden herzlich gebeten, die Ak-
tion zu unterstützen und die zeitweise Abschaltung der Beleuch-
tung zu beachten. Wer möchte, kann zusätzlich auf nicht
notwendige Außen- und Gartenbeleuchtung verzichten und so
einen Beitrag zum Schutz der Nachtlandschaft leisten. Nutzen
Sie die Gelegenheit, den Sternenhimmel in seiner ganzen Pracht
zu entdecken und die besondere Atmosphäre einer dunklen Rhö-
ner Nacht zu genießen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis auf die Veröffentlichung im Amtsblatt für die Verwal-
tungsgemeinschaft Fladungen gemäß Art. 10 Abs. 2 Verwal-
tungsgemeinschaftsordnung (VGemO) i. V. m. Art. 24 Abs. 2
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit
(KommZG)

In der öffentlichen Sitzung der Gemeinschaftsversammlung
der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen vom 27.04.2026 wurde
die Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen
für das Haushaltsjahr 2026 gem. Art 8 Abs. 2 und 10 VGemO
sowie Art. 41 und 42 KommZG i. V. m. Art. 65 Abs. 1 der Gemein-
deordnung (GO) beschlossen. Diese wurde mit Schreiben des
Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 18.05.2026, AZ 2.1 - 9410 -
2026 nach rechtsaufsichtlicher Behandlung ohne Beanstandun-
gen zurückgegeben. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2026 enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Die Haushaltssatzung und der Genehmigungsvermerk des
Landratsamtes Rhön-Grabfeld wurden im Amtsblatt für die Ver-
waltungsgemeinschaft Fladungen Nr. 12/2026 vom 20.06.2026
amtlich bekannt gemacht.

Fladungen, 16.07.2026
gez. Manning
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Aus der Stadtratssitzung vom 30. März 2026

Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom
04.02.2026

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom
02.03.2026

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
vom 04.02.2026

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 08.12.2025

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 14.01.2026

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Rüdenschwinden; Ausbau des Katharinenwegs mit As-
phaltfräsgut

Der Stadtrat erteilt die Erlaubnis für den im Sachverhalt dar-
gestellten Einbau von Asphaltfräsgut der Belastungsklasse A
im Bereich der Katharinenstraße in Rüdenschwinden.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
vom 02.03.2026

Erstellung eines Feuerwehrbedarfsplans für die Stadt Fla-
dungen; Auftragsvergabe

1. Der Stadtrat der Stadt Fladungen vergibt den Auftrag für
die Erstellung des Feuerwehrbedarfsplans für die Feuerwehren
der Stadt Fladungen an die RFB-Brandschutz GmbH aus
97232 Eßfeld.

2. Der 2. Bürgermeister, Pius Müller, beziehungsweise der
Nachfolger im Amt des Ersten Bürgermeisters wird ermächtigt,
alle erforderlichen Verträge abzuschließen.
Darlehensaufnahme für das Haushaltsjahr 2026 gemäß
Haushaltssatzung des Jahres 2025

Der Stadtrat nimmt gemäß Angebot Nr. 1 vom 02.03.2026
ein Darlehen über 550.000,00 € von der Sparkasse Bad Neu-
stadt mit einer Kreditlaufzeit von zehn Jahren und einer zehn-
jährigen Zinsbindung auf.

Sollte dieses Angebot am 03.03.2026 nicht mehr das güns-
tigste sein, wird der 2. Bürgermeister beauftragt, das Darlehen
nach den Bedingungen des Angebots Nr. 1 an die dann wirt-
schaftlichste Bieterin zu vergeben.
Glasfaserausbau Leubach; Beschädigung der Linde in der
Frankenheimer Straße, Fl.-Nr. 30

Der Stadtrat stimmt der Fällung der Linde in der Franken-
heimer Straße, Fl.-Nr. 30, einschließlich der Neupflanzung zu.
Änderungsantrag zum Antrag auf Baugenehmigung (Tek-
turantrag); Umbau und energetische Sanierung eines Wo-
chenendhauses mit Errichtung eines Carports; Rhönblick
9, Fl.-Nr. 2150/9, Gemarkung Fladungen [Bauplannr.
01/2026]

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.

Bestellung eines Eheschließungsstandesbeamten
Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, den Ersten Bür-

germeister der Stadt Fladungen, Herrn Gert Manning, mit sofor-
tiger Wirkung für das gesamte Gebiet der Stadt Fladungen zum
Standesbeamten zu bestellen. Der Aufgabenbereich ist auf die
Vornahme von Eheschließungen beschränkt.
Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans „Kirchberg II“; Bau eines Metallmatten-
zauns an der Grundstücksgrenze; Anton-Rausch-Straße 8,
Fl.-Nr. 2299, Gemarkung Fladungen [Bauplannr. 07/2026]

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.

2. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB hinsichtlich der
Zaunführung wird zugestimmt.

3. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB hinsichtlich der
Zaunmaterialien wird zugestimmt.
Kommunales Förderprogramm der Stadt Fladungen für In-
vestitionen zur Wiederbelebung vorhandener Bausubstanz

1. Das „Kommunale Förderprogramm der Stadt Fladungen
für Investitionen zur Wiederbelebung vorhandener Bausubstanz“
wird nicht mehr verlängert.

2. Die nach dem 30.06.2025 eingegangenen Anträge sind
noch zu behandeln und die Fördermittel auszuzahlen.

Stadtrat Achim Kümmeth weist darauf hin, dass auf die Ge-
staltung geachtet werden soll (Holzfenster ...).
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Verordnung der Stadt Fladungen als Erholungs- und Aus-
flugsort über die Ladenöffnungszeiten an Sonn- und Feier-
tagen für das Jahr 2026

Der Stadtrat erlässt aufgrund des § 10 Abs. 1 und 2 des Ge-
setzes über den Ladenschluss in der Fassung der Bekannt-
machung vom 02.06.2003 (BGBl. I S. 744), zuletzt geändert durch
Art. 430 der Zehnten Zuständigkeitsanpassungsverordnung vom
31.08.2015 (BGBl. I S. 1474), in Verbindung mit der Laden-
schlussverordnung (LSchlV) vom 21.05.2003, zuletzt geändert
durch Verordnung vom 14.09.2011 (GVBl. S. 442), die Ladenöff-
nungszeitenverordnung an Sonn- und Feiertagen für das Jahr
2026.
Schwimmbad Fladungen; Antrag des Fördervereins auf An-
passung des Alters bei Dauerkarten

Die Altersangaben für den Eintritt in das Schwimmbad Fla-
dungen werden dem Vorschlag des Fördervereins entsprechend
angepasst.
Gemeinsame Beschaffung digitaler Infotafeln über die Streu-
talallianz mit Förderung aus dem Smarte-ILE-Umsetzungs-
budget

Der folgende Beschlussvorschlag wurde abgelehnt: Die Stadt
Fladungen beteiligt sich am Projekt „Digitale Infotafeln der Smar-
ten ILE Streutalallianz“. Die vergaberechtskonforme Auftragsertei-
lung erfolgt durch die Streutalallianz. Von der Streutalallianz e. V.
wird ein Indoor- oder Outdoor-Gerät zum genannten Angebots-
preis einschließlich Softwarelizenz verbindlich abgenommen.

Aus der Stadtratssitzung Fladungen vom 11. Mai 2026

Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister
Für die Legislaturperiode 2026-2032 werden zwei weitere Bür-

germeisterinnen bzw. Bürgermeister gewählt.
Entscheidung über Sitzverteilung und Stellvertretung in den
Ausschüssen

1. Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt folgendes
Stimmverteilungsverfahren für die Besetzung der Ausschüsse:
Hare-Niemeyer-Verfahren

2. Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt folgende Stell-
vertreterregelung: Variante 1
Erlass einer Geschäftsordnung

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt die „Geschäfts-
ordnung des Stadtrats der Stadt Fladungen (Geschäftsordnung
- GeschO) für die Legislaturperiode 2026-2032“ in der vorliegen-
den Form.
Bestellung von Ausschussmitgliedern und deren persönli-
chen Stellvertretern; Haupt- und Finanzausschuss; 1. Bür-
germeister und vier Stadtratsmitglieder

Als Ausschussmitglieder werden Tobias Herbert (Stellvertre-
ter: Harald Lieder), Barbara Hanel (Stellvertreter: Rüdiger Se-
bold), Christian Müller (Stellvertreter: David Klett) und Andreas
Weber (Stellvertreterin: Laura Stäblein) bestellt.
Bestellung von Ausschussmitgliedern und deren persönli-
chen Stellvertretern; Bau-, Umwelt- und Stadtentwicklungs-
ausschuss; 1. Bürgermeister und vier Stadtratsmitglieder

Als Ausschussmitglieder werden Lukas Grief (Stellvertreter:
Michael Horsch), Laura Stäblein (Stellvertreter: Andreas Weber),

Rüdiger Sebold (Stellvertreter: Thilo Mann) und David Klett (Stell-
vertreter: Christian Müller) bestellt.
Bestellung von Ausschussmitgliedern und deren persönli-
chen Stellvertretern; Fremdenverkehrsausschuss; 1. Bürger-
meister und vier Stadtratsmitglieder

Als Ausschussmitglieder werden Sebastian Schmidt (Stellver-
treter: Harald Lieder), Laura Stäblein (Stellvertreter: Andreas
Weber), Thilo Mann (Stellvertreterin: Barbara Hanel) und Chris-
tian Müller (Stellvertreter: David Klett) bestellt.
Bestellung von Ausschussmitgliedern und deren persönli-
chen Stellvertretern; Rechnungsprüfungsausschuss; fünf
Stadtratsmitglieder, davon ein Vorsitzender

Dem Rechnungsprüfungsausschuss gehören Tobias Herbert
(Vorsitzender; Stellvertreter: Sebastian Schmidt), Lukas Grief
(Stellvertreter: Michael Horsch), Andreas Weber (Stellvertreterin:
Laura Stäblein), Barbara Hanel (stellvertretende Vorsitzende;
Stellvertreter: Rüdiger Sebold) und David Klett (Stellvertreter:
Christian Müller) an.
Bestellung weiterer Verbandsräte und deren persönlicher
Stellvertreter; Gemeinschaftsversammlung Verwaltungs-
gemeinschaft Fladungen; 1. Bürgermeister und drei Stadt-
ratsmitglieder

Als Verbandsräte werden Michael Horsch (Stellvertreter: To-
bias Herbert), Andreas Weber (Stellvertreterin: Carmen-Sita
Kronester) und Thilo Mann (Stellvertreterin: Barbara Hanel) be-
stellt.
Bestellung weiterer Verbandsräte und deren persönlicher
Stellvertreter; Abwasserzweckverband „Obere Streu“; 1. Bür-
germeister und vier Stadtratsmitglieder

Als Verbandsräte werden Harald Lieder (Stellvertreter: Lukas
Grief), Andreas Weber (Stellvertreterin: Laura Stäblein), Dirk Faul-
stich (Stellvertreter: Thilo Mann) und David Klett (Stellvertreter:
Christian Müller) bestellt.
Bestellung weiterer Verbandsräte und deren persönlicher
Stellvertreter; Wasserzweckverband „Rother Gruppe“; 1.
Bürgermeister und drei Stadtratsmitglieder

Als Verbandsräte werden Harald Lieder (Stellvertreter: Lukas
Grief), Carmen-Sita Kronester (Stellvertreter: Dirk Faulstich) und
Christian Müller (Stellvertreter: David Klett) bestellt.
Bestellung weiterer Verbandsräte und deren persönlicher
Stellvertreter; Waldkörperschaft „Heufurter Hecken“; zwei
Stadtratsmitglieder

Als Mitglieder werden Michael Horsch (Stellvertreter: Sebas-
tian Schmidt) und Christian Müller (Stellvertreter: David Klett) be-
stellt.
Bestellung von Gemeindebeauftragten und deren persönli-
chen Stellvertretern; Jugend

Zu Jugendbeauftragten werden Sebastian Schmidt und Dirk
Faulstich bestellt.
Bestellung von Gemeindebeauftragten und deren persönli-
chen Stellvertretern; Senioren

Zu Seniorenbeauftragten werden Sebastian Schmidt und Car-
men-Sita Kronester bestellt.
Bestellung von Gemeindebeauftragten und deren persönli-
chen Stellvertretern; Menschen mit Behinderung

Zur Behindertenbeauftragten wird Carmen-Sita Kronester be-
stellt; ihr Stellvertreter ist Andreas Weber.
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Bestellung von Gemeindebeauftragten und deren persönli-
chen Stellvertretern; Soziales (früher Ortswaisenrat)

Zum Sozialbeauftragten wird Tobias Herbert bestellt; seine
Stellvertreterin ist Laura Stäblein.
Bestellung von Gemeindebeauftragten und deren persönli-
chen Stellvertretern; Biosphäre

Zu Biosphärenbeauftragten werden Dirk Faulstich und Car-
men-Sita Kronester bestellt.
Bestellung von Verwaltungsratsmitgliedern und deren per-
sönlichen Stellvertretern; Rhönmuseum gKU

Als weitere Mitglieder des Verwaltungsrats für die Stadt Fla-
dungen werden Sebastian Schmidt (Stellvertreter: Tobias Her-
bert), Carmen-Sita Kronester (Stellvertreterin: Laura Stäblein) und
Barbara Hanel (Stellvertreter: Rüdiger Sebold) bestellt.

Aus der Stadtratssitzung vom 01. Juni 2026

Verein „Fladungen Gemeinsam Aktiv Gestalten e.V.“ - Vor-
stellung des Projekts „Kulturtreffpunkt Stadtstrand Fladun-
gen“ (ehemals „Bilkobiergarten“)

1. Der Stadtrat ist mit der Projektidee „Kulturtreffpunkt Stadt-
strand Fladungen“ des Vereins „Fladungen Gemeinsam Aktiv Ge-
stalten e. V.“ am genannten Standort einverstanden.

2. Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, mit dem Ver-
ein „Fladungen Gemeinsam Aktiv Gestalten e. V.“ für die Grund-
stücke Fl.-Nrn. 309/1 und 311/1 der Gemarkung Fladungen einen
Pachtvertrag zur Durchführung des Projekts „Kulturtreffpunkt
Stadtstrand Fladungen“ abzuschließen. Der Nutzungszeitraum
beträgt ab dem 01.06.2026 zwei Jahre; die jährliche Pacht beträgt
0,00 €.

3. Die Stadt Fladungen ist mit der Einrichtung einer Lagerfeu-
erstelle einverstanden, sofern die Verordnung über die Verhütung
von Bränden (VVB) eingehalten wird, insbesondere hinsichtlich
Beaufsichtigung und Abständen.

4. Dem Verein ist bewusst, dass der Pachtvertrag nur die
Grundstücke einschließt, die im Eigentum der Stadt Fladungen
stehen. Für die Durchführung des Projekts hat der Verein zusätz-
lich die Zustimmung des Eigentümers des Grundstücks Fl.-Nr.
310/1 der Gemarkung Fladungen einzuholen.

5. Der Verein holt eigenständig alle notwendigen Genehmi-
gungen, insbesondere nach Bau- und Gewerberecht, ein und
führt alle notwendigen Arbeiten eigenständig durch.

6. Der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt wird ermäch-
tigt, alle erforderlichen Erklärungen abzugeben.
Antrag auf Baugenehmigung; Auffüllung einer Teilfläche
einer Wiese; Fl.-Nr. 1083 der Gemarkung Oberfladungen
[Bauplannr. 10/2026]

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.
Antrag auf Baugenehmigung; Erneuerung des bestehenden
Balkons; Fl.-Nr. 2223/3, Wurmbergstraße 16, Gemarkung Fla-
dungen [Bauplannr. 11/2026]

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.

2. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB hinsichtlich der Ge-
schossflächenzahl (GFZ) wird zugestimmt.

Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung von zwei Neben-
gebäuden (Wetterschutzhütte und Müllhaus); Fl.-Nr. 2761,
Weihersweg 28, Gemarkung Fladungen [Bauplannr. 09/2026]

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.
Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans „Kirchberg“; Errichtung eines Staketen-
zauns in der Form „Immenhof“ auf dem vorhandenen Stein-
mauersockel, angrenzend an Fl.-Nr. 2013/2 bis zur Garage
des Hauses auf Fl.-Nr. 2013/1; Fl.-Nr. 2013/1, Thüringer Straße
16, Gemarkung Fladungen [Bauplannr. 13/2026]

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.

2. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB hinsichtlich der
Zaunhöhe wird zugestimmt.
Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans „Kirchberg“; Errichtung zweier Satteldach-
gauben auf der Vorderseite und einer Walmdachgaube auf
der Rückseite; Fl.-Nr. 2013/1, Thüringer Straße 16, Gemar-
kung Fladungen [Bauplannr. 12/2026]

1. Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.

2. Der Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB hinsichtlich der
Dachgauben wird zugestimmt.
Innenentwicklung; Weiterführung der Architektengutscheine
für Erstberatungen und neu für Energieberatungen von Bau-
herrinnen und Bauherren in der Streutalallianz

Beschlussvorschlag: 1. Der Stadtrat der Stadt Fladungen
stimmt den im Sachverhalt genannten Punkten zu.

2. Die Architektengutscheine zur Erstberatung und Energie-
beratung werden für das Jahr 2026 verlängert.

3. Der Antragsteller leistet einen Eigenanteil von 100,00 €.
4. Sofern die Beratung im Gemeindegebiet stattgefunden hat,

wird der Restbetrag von der Gemeinde übernommen. Dieser darf
maximal 1.500,00 € betragen.

Der Beschlussvorschlag wurde vom Stadtrat abgelehnt.
Einziehung und Entwidmung des öffentlichen Feld- und
Waldwegs „Buchenstrauch“, Fl.-Nr. 2485 der Gemarkung Fla-
dungen

Der Stadtrat der Stadt Fladungen stimmt der Einziehung des
öffentlichen Feld- und Waldwegs „Buchenstrauch“, Fl.-Nr. 2485
der Gemarkung Fladungen, aufgrund des Verlusts der Verkehrs-
bedeutung zu.

Der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt wird ermächtigt,
die erforderlichen Erklärungen abzugeben.
Vertagung: Hinzunahme von Flächen der Stadt Fladungen zum
Naturschutzgebiet „Lange Rhön“; Teilflächen der Fl.-Nrn. 8157
und 8163 der Gemarkung Fladungen am Schwarzen Moor

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt und in einer kommen-
den Sitzung behandelt. Die Untere Naturschutzbehörde des
Landratsamts Rhön-Grabfeld wird gebeten, an dieser Sitzung teil-
zunehmen, um die Überlegungen vorzustellen und die offenen
Fragen zu erläutern.
Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Vergabe der Winter-
dienstleistungen für die Periode 2026/2027

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt die Vergabe der
Winterdiensttätigkeiten an die Firma K & N Service GbR, Heufurt,
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sowie an das Forstunternehmen Müller, Heufurt, wie in den je-
weiligen Angeboten beschrieben.
Ortssprecherwahl Sands

Der Stadtrat der Stadt Fladungen beschließt, für den Stadtteil
Sands einen Ortssprecher wählen zu lassen. Die Wahl ist als Ur-
nenwahl durchzuführen. 

Die Verwaltung wird beauftragt und ermächtigt, alle zur ord-
nungsgemäßen Vorbereitung und Durchführung der Ortsspre-
cherwahl erforderlichen Maßnahmen zu treffen.
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2023; Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung

Der Stadtrat der Stadt Fladungen erkennt den Bericht über
die örtliche Rechnungsprüfung 2023 an und genehmigt die Stel-
lungnahme des Ersten Bürgermeisters beziehungsweise der Ver-
waltung.
Über- und außerplanmäßige Ausgaben für das Haushaltsjahr
2023; Genehmigung nach Art. 66 GO

Der Stadtrat genehmigt die im Sachverhalt dargestellten er-
heblichen über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach Art. 66
GO unter Bereitstellung der erforderlichen Deckungsmittel.
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2023; Feststellung

Die Jahresrechnung der Stadt Fladungen für das Haushalts-
jahr 2023 wird, wie im Sachverhalt dargelegt, gemäß Art. 102 Abs.
3 GO festgestellt.
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2023; Entlastung

Der Stadtrat erteilt zu der Jahresrechnung des Haushaltsjah-
res 2023 die Entlastung gemäß Art. 102 Abs. 3 GO.

Der Erste Bürgermeister Gert Manning ist gemäß Art. 49 GO
von der Beschlussfassung ausgenommen.

„150 Tage im Amt und 50 Jahre”: 
Einladung zum Bürgerfest
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie bereits in einer der vorherigen Ausgaben des Mitteilungs-
blatts erwähnt, durfte ich am 4. Juli einen runden Geburtstag feiern.

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal ganz herzlich
für die zahlreichen Glückwünsche, Gratulationen, (selbst gebas-
telten) Geschenke und handgeschriebenen Briefe bedanken, die
ich erhalten habe. Das wäre selbstverständlich nicht nötig gewe-
sen – umso mehr habe ich mich über jede einzelne Aufmerksam-
keit gefreut. Herzlichen Dank dafür! 

Gleichzeitig möchten wir die Gelegenheit nutzen, als Stadt
mit ihren Ortsteilen wieder zusammenzukommen. 

Gemeinsam mit dem Schwimmbadverein, dem Musikverein
Fladungen, der Feuerwehr, dem ASV, unserem Stadtrat Sebas-
tian Schmidt, unserem 3. Bürgermeister Tobias Herbert sowie vie-
len weiteren freiwilligen Helferinnen und Helfern haben wir
deshalb ein kleines Fest organisiert. Dazu laden wir Sie – bezie-
hungsweise euch – ganz herzlich ein!

Es soll ein unkompliziertes Treffen sein, bei dem man sich be-
gegnet, miteinander ins Gespräch kommt und gemeinsam einen
schönen Abend verbringt. Unter dem Motto „150 Tage im Amt und
50 Jahre“ möchten wir diesen Anlass gemeinsam feiern.

Datum:  Samstag, 15. August 2026
Uhrzeit: 18:00 bis 22:00 Uhr
Ort:      Schwimmbad Fladungen
Zu einem Fest gehört bei uns natürlich auch Musik! Deshalb

möchten wir einen Musikerstammtisch veranstalten. Wenn Sie
bzw. ihr also ein Instrument mitbringen möchtet, seid ihr herzlich
dazu eingeladen! Der Musikverein Fladungen stellt die entspre-
chenden Noten zur Verfügung und wird die Aktion über seine ver-
schiedenen Kanäle noch bewerben.

Ich würde mich sehr freuen, wenn viele Musikerinnen und Mu-
siker mit dabei sind – gemeinsam können wir daraus etwas wirk-
lich Besonderes machen!

Viele Grüße
Ihr / euer
Gert Manning

PS: Das Fest wird zu familienfreundlichen und moderaten
Preisen stattfinden. Außerdem möchte ich die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Fladungen einschließlich ihrer Ortsteile – und
selbstverständlich auch alle weiteren Gäste – anlässlich meines
Geburtstags auf ein Getränk einladen. Die entsprechenden Gut-
scheine werden am Einlass verteilt.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass ich nicht den gesam-
ten Abend alle Kosten übernehmen kann – schließlich muss auch
ein Bürgermeister privat ein wenig auf sein Budget achten. Ich
hoffe aber, dass ich Ihnen und euch damit trotzdem eine kleine
Freude bereiten kann.

Seite 7



Veranstaltungskalender August 2026

01.08. (Samstag)ab 12.00 Uhr
Backhausfest in Fladungen am Backhaus, ab 13.30 Uhr gibt es
Zwiebelploatz
01.08. (Samstag)11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Kräuterwanderung – Natur zum Anfassen mit der Imkerei & Kräu-
terwerkstatt Rhönbiene Sonja Heinemann, Weimarschmieden.
Anmeldung erforderlich: www.sonja-heinemann.de
01.08. (Samstag)14.00 Uhr und 14.30 Uhr
Aufgepasst: Historischer Schulunterricht in der Dorfschule aus
Krausenbach im Freilandmuseum Fladungen
01.08. (Samstag)16.00 Uhr
Seefest der Freiwilligen Feuerwehr Oberfladungen; 16.00 Uhr
Gemeinschaftsübung der Wehren, 17.00 Uhr Festbetrieb
02.08. (Sonntag) 10.00 Uhr
Historische Stadtführung. Anmeldung über die Tourist-Information
(Tel. 0160-3391465). Preis: 5,00 € pro Person, Kinder bis 15
Jahre frei. Anmeldeschluss: Samstag, 01.08.2026, 18.00 Uhr
02.08. (Sonntag) 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Was kommt heute auf den Tisch? Historisches Kochprogramm
im Freilandmuseum Fladungen
02.08. (Sonntag) 09.50 Uhr bis 17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dieselbetrieb)
06.08. (Donnerstag) 19.00 Uhr
VdK OV Fladungen Stammtisch im Mocca's Rhönstübchen
06.08. (Donnerstag) 21.30 Uhr
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Der
Held vom Bahnhof Friedrichstraße (D 2025)
07.08. (Freitag) 21.30 Uhr
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Pu-
muckl und das große Missverständnis (D 2025)
08.08. (Samstag)21.30 Uhr
Ganz großes FreiLandKino im Freilandmuseum Fladungen: Oh
la la – wer ahnt denn sowas? (F 2024)
08.08. (Samstag)
150-jähriges Jubiläum des „Gesamt“ Rhönklub e. V. – Abendver-
anstaltung in Gersfeld
09.08. (Sonntag)
150-jähriges Jubiläum des „Gesamt“ Rhönklub e. V. Ökume-
nischer Gottesdienst im Schloßpark in Gersfeld; 14.00 Uhr 150.
Jahreshauptversammlung und 20-jähriges Jubiläum des Hoch-
rhöners (Rhön GmbH)
09.08. (Sonntag) 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Was kommt heute auf den Tisch? Historisches Kochprogramm
im Freilandmuseum Fladungen
09.08. (Sonntag) 09.50 Uhr bis 17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb)
13.08. (Donnerstag) 21.30 Uhr bis 24.00 Uhr
Sternenführung in Fladungen. Start am Freibadparkplatz. Anmel-
dung in der Tourist-Information (Tel. 09778-9191310 oder
info@fladungen-rhoen.de). Kosten: 12 € pro Erwachsener / 8 €
pro Kind
15.08. (Samstag)10.00 Uhr
Historische Stadtführung. Anmeldung über die Tourist-Information
(Tel. 0160-3391465). Preis: 5,00 € pro Person, Kinder bis 15
Jahre frei. Anmeldeschluss: Freitag, 14.08.2026, 18.00 Uhr

16.08. (Sonntag) 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Was kommt heute auf den Tisch? Historisches Kochprogramm
im Freilandmuseum Fladungen
16.08. (Sonntag) 11.00 Uhr und 14.00 Uhr
Öffentliche Führung im Freilandmuseum Fladungen: Unter aller
Kanone? Sprichwörterführung
16.08. (Sonntag) 09.50 Uhr bis 17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dieselbetrieb)
18.08. (Dienstag)18.30 Uhr
„FOR“-Treffen: Frauennetzwerk der Oberen Rhön. Netzwerk für
selbständige Frauen. Anmeldung kostenfrei: info@sonja-heine-
mann.de; Treffpunkt: Imkerei & Kräuterwerkstatt Sonja Heine-
mann, Weimarschmieden
19.08. (Mittwoch) 13.30 Uhr
Seniorenprogramm des Rhönklub-ZV Fladungen (Leitung: Friedel
Hahn, halbtags)
20.08. (Donnerstag)
Rentensprechtag im Sitzungssaal im Rathaus Fladungen
22.08. (Samstag) bis 23.08. (Sonntag) 10.00 Uhr bis
17.00 Uhr
FreiLandAugust im Freilandmuseum Fladungen. Vorführungen &
Mitmachaktionen
22.08. (Samstag)19.30 Uhr
„live und ungeProbt“ – Kabarett mit Christoph Maul im Freiland-
museum Fladungen (Vorverkauf: www.freilandmuseum-fladun-
gen.de)
22.08. (Samstag)11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Was kommt heute auf den Tisch? Historisches Kochprogramm
im Freilandmuseum Fladungen
22.08. (Samstag)ab 11.00 Uhr
Backtag im Freilandmuseum Fladungen
23.08. (Sonntag) 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Was kommt heute auf den Tisch? Historisches Kochprogramm
im Freilandmuseum Fladungen
23.08. (Sonntag) ab 11.00 Uhr
Backtag im Freilandmuseum Fladungen
23.08. (Sonntag) 09.50 Uhr bis 17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dampfbetrieb)
29.08. (Samstag)14.00 Uhr
Kermes in Oberfladungen. Baum aufstellen, anschließend Fest-
betrieb
30.08. (Sonntag) 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Was kommt heute auf den Tisch? Historisches Kochprogramm
im Freilandmuseum Fladungen
30.08. (Sonntag) 11.00 Uhr und 14.00 Uhr
Öffentliche Führung im Freilandmuseum Fladungen: Da braut
sich was zusammen – Brauhausführung
30.08. (Sonntag) 09.50 Uhr bis 17.00 Uhr
Fahrtag der Museumsbahn Rhön-Zügle (Dieselbetrieb)
30.08. (Sonntag) 10.00 Uhr
Rhönklub-ZV Fladungen: Auf dem „Räuberweg“ rund um Bauer-
bach und zur Henneburg (Leitung: Christof Wehner, ganztags)
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Müllkalender

Fladungen, Heufurt,
Wurmbergsiedlung

Mittwoch, 12. August (+ Papier)
Mittwoch, 26. August (+ Gelbe Tonne)

Brüchs, Huflar, Leubach, Oberfladungen, Rüdenschwinden,
Sands, Weimarschmieden

Donnerstag, 13. August (+ Papier)
Donnerstag, 27. August (+ Gelbe Tonne)

Problemmüllsammlung am Montag, 03. August
Fladungen 13.40-14.05 Uhr       Feuerwehrhaus
Rüdenschwinden 14.10-14.25 Uhr    Gasthaus Rausch

Problemmüllsammlung am Montag, 17. August
Fladungen 16.30-17.00 Uhr       Feuerwehrhaus
Leubach  15.55-16.25 Uhr       Feuerwehrhaus

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis auf die Veröffentlichung im Amtsblatt für die Verwal-
tungsgemeinschaft Fladungen gemäß Art. 10 Abs. 2 Verwal-
tungsgemeinschaftsordnung (VGemO) i. V. m. Art. 24 Abs. 2
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit
(KommZG)

In der öffentlichen Sitzung der Gemeinschaftsversammlung
der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen vom 27.04.2026 wurde
die Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen
für das Haushaltsjahr 2026 gem. Art 8 Abs. 2 und 10 VGemO
sowie Art. 41 und 42 KommZG i. V. m. Art. 65 Abs. 1 der Gemein-
deordnung (GO) beschlossen. Diese wurde mit Schreiben des
Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 18.05.2026, AZ 2.1 - 9410 -
2026 nach rechtsaufsichtlicher Behandlung ohne Beanstandun-
gen zurückgegeben. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2026 enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Die Haushaltssatzung und der Genehmigungsvermerk des
Landratsamtes Rhön-Grabfeld wurden im Amtsblatt für die Ver-
waltungsgemeinschaft Fladungen Nr. 12/2026 vom 20.06.2026
amtlich bekannt gemacht.

Fladungen, 16.07.2026
gez. Eckert
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Korrektur zur Bekanntgabe der öffentlichen Beschlüsse aus
der Gemeinderatsitzung vom 10. Februar 2026
Kostenbeteiligung Info-Tafeln Streuobstlehrpfad

Beschlussvorschlag: Der Gemeinderat der Gemeinde Hausen
beschließt, sich an den Kosten für die Erneuerung des Streuobst-
lehrpfades zu beteiligen. So trägt er 50 % der nach Abzug der
Förderung verbleibenden Kosten. 

Korrektur: Der Beschlussvorschlag zu diesem Tagesord-
nungspunkt wurde vom Gemeinderat abgelehnt.

Neue Standorte der Müllsammelcontainer
Die „Bockwurst“, der Papier- und der Schrottcontainer in Hau-

sen finden sich ab sofort im Winkelweg.
Der Schrottcontainer in Roth steht ab sofort im Birkenweg.
Um Beachtung wird gebeten.

Müllkalender

Hausen, Hillenberg
Donnerstag, 13. August (+ Papier)
Donnerstag, 27. August (+ Gelbe Tonne)

Roth
Freitag, 14. August (+ Gelbe Tonne)
Freitag, 28. August (+ Papier)

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis auf die Veröffentlichung im Amtsblatt für die Verwal-
tungsgemeinschaft Fladungen gemäß Art. 10 Abs. 2 Verwal-
tungsgemeinschaftsordnung (VGemO) i. V. m. Art. 24 Abs. 2
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit
(KommZG)

In der öffentlichen Sitzung der Gemeinschaftsversammlung
der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen vom 27.04.2026 wurde
die Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen
für das Haushaltsjahr 2026 gem. Art 8 Abs. 2 und 10 VGemO
sowie Art. 41 und 42 KommZG i. V. m. Art. 65 Abs. 1 der Ge-mein-
deordnung (GO) beschlossen. Diese wurde mit Schreiben des
Landratsamtes Rhön-Grabfeld vom 18.05.2026, AZ 2.1 - 9410 -
2026 nach rechtsaufsichtlicher Behandlung ohne Beanstandun-
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gen zurückgegeben. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2026 enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

Die Haushaltssatzung und der Genehmigungsvermerk des
Landratsamtes Rhön-Grabfeld wurden im Amtsblatt für die Ver-
waltungsgemeinschaft Fladungen Nr. 12/2026 vom 20.06.2026
amtlich bekannt gemacht.

Fladungen, 16.07.2026
gez. Fischer
1. Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Aus der Gemeinderatssitzung vom 11. Juni 2026

Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom
23.04.2026

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom
07.05.2026

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
vom 23.04.2026

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 30.03.2026

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Angebotsvergleich zur Gebührenkalkulation für Abwasser-
beseitigung und Wasserversorgung

Die Gemeinde Nordheim vergibt die Gebührenkalkulation
für Abwasser und Wasserversorgung an das Beratungsunter-
nehmen Schulte Röder Kommunalberatung UG zum angebo-
tenen Preis.

Bestellung von Gemeindebeauftragten und deren persönli-
chen Stellvertretern; Biosphäre

Zum Biosphärenbeauftragten wird Herbert Riedel bestellt;
sein Vertreter ist Frank Hauck.
Antrag auf Baugenehmigung; Umbau einer ehemaligen Bus-
garage zur Fahrradwerkstatt mit Lager; Fl.-Nr. 2002/2, Tor-
wiesen 2, Gemarkung Nordheim v. d. Rhön [Bauplannr.
06/2026]

Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wird
erteilt.
Grundstücksangelegenheiten; Verstoß gegen bauordnungs-
rechtliche Vorgaben in den Kleingartengebieten Torwiesen,
Schleifkutte und Gansecke, Gemarkung Nordheim v. d. Rhön

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim v. d. Rhön be-
auftragt das Landratsamt Rhön-Grabfeld, die Thematik zu über-
nehmen, die Gegebenheiten erneut zu prüfen, gegen die
Verstöße vorzugehen und entsprechende Verfahren einzuleiten.

2. Als Frist für den Rückbau auf das zulässige Maß werden
sechs Monate festgelegt.
EDV-Pauschale für die Gemeinderatsmitglieder

Der Gemeinderat der Gemeinde Nordheim beschließt die ein-
malige Auszahlung einer EDV-Pauschale in Höhe von 300,00 €
an die Gemeinderatsmitglieder der Gemeinde Nordheim für die
laufende Amtsperiode 2026-2032.

Müllkalender

Nordheim
Mittwoch, 12. August (+ Papier)
Mittwoch, 26. August (+ Gelbe Tonne)

Neustädtles
Donnerstag, 13. August (+ Papier)
Donnerstag, 27. August (+ Gelbe Tonne)

Problemmüllsammlung am Montag, 17. August
Nordheim 15.15-15.45 Uhr             Kreisbauhof
Neustädtles 14.40-15.10 Uhr                  Grillplatz

Aus der Verbandsversammlung vom 11. März 2026

Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom
30.07.2025

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen Teil
vom 30.07.2025

Genehmigung des nichtöffentlichen Teils des Protokolls
vom 15.05.2024

Das Protokoll wird vollinhaltlich genehmigt.
Sanierung und Regenerierung des Tiefbrunnens TB 1 in
der Gemarkung Roth; Auftragsvergabe „Erneuerung der
Brunnenkopfverrohrung TB 1“

Die Verbandsversammlung genehmigt nachträglich die Auf-
tragsvergabe für die Erneuerung der Brunnenkopfverrohrung
des Tiefbrunnens TB 1 an die Firma M+S Pumpen + Auto-
mation GmbH aus Künzell.
Sanierung und Regenerierung des Tiefbrunnens TB 1 in
der Gemarkung Roth; Auftragsvergabe „Sanierungs- und
Brunnenregenerierungsmaßnahmen“

Die Verbandsversammlung genehmigt nachträglich die Auf-
tragsvergabe für die Sanierung und Regenerierung des Tief-
brunnens TB 1 an die Firma Abt Wasser- und Umwelttechnik
GmbH aus Mindelheim.
Umsetzung der Trinkwasserrichtlinie (EU) 2020/2184 durch
die Trinkwassereinzugsgebieteverordnung; Auftragsver-
gabe für die Umsetzung

Die Verbandsversammlung genehmigt nachträglich die Auf-
tragsvergabe für die Ausarbeitung von Unterlagen entsprechend
der Trinkwassereinzugsgebieteverordnung sowie für die Über-
arbeitung des Trinkwassereinzugsgebiets, wie im Sachverhalt er-
läutert, an die Intergeo Ingenieur GmbH aus 97638 Mellrichstadt.
Sanierung des Wasserwerks Roth; Beschlussfassung für
das benötigte VgV-Verfahren

Die Verbandsversammlung ermächtigt den Ersten Vorsit-
zenden oder seinen Vertreter im Amt, den Auftrag für das be-
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nötigte VgV-Verfahren an das wirtschaftlichste Büro zu verge-
ben.

Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung
mit zugehörigem Haushaltsplan nebst Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2026

1. Die Verbandsversammlung beschließt aufgrund des § 6 der
Kommunalhaushaltsverordnung (KommHV-Kameralistik) den vor-
gelegten Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026.

2. Die Verbandsversammlung beschließt aufgrund der Art. 40 ff.
KommZG in Verbindung mit Art. 63 und 65 GO die Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2026 mit dem dazugehörigen Haushaltsplan
sowie den beigefügten Anlagen in der vorgelegten Fassung.
Beratung und Beschlussfassung über den Finanzplan und
das Investitionsprogramm für den Planungszeitraum 2025
bis 2029 als Grundlage für die mittelfristige Finanzplanung

Die Verbandsversammlung beschließt aufgrund der Art. 40 ff.
des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG)
in Verbindung mit Art. 70 der Gemeindeordnung (GO) zur Be-
gründung ihrer Haushaltswirtschaft die im Sachverhalt dar-
gestellte Finanzplanung einschließlich des ihr zugrunde liegenden
Investitionsprogramms als Grundlage für die mittelfristige Finanz-
planung.
Über- und außerplanmäßige Ausgaben für das Haushaltsjahr
2023; Genehmigung nach Art. 66 GO

Die Verbandsversammlung genehmigt die im Sachverhalt dar-
gestellte erhebliche außerplanmäßige Ausgabe nach Art. 66 GO
unter Bereitstellung der erforderlichen Deckungsmittel.
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2023; Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung

Die Verbandsversammlung erkennt den Bericht über die ört-
liche Rechnungsprüfung und die Stellungnahme des Ersten Vor-
sitzenden und der Verwaltung für das Haushaltsjahr 2023 an.

Der Erste Vorsitzende Friedolin Link ist gemäß Art. 49 GO von
der Beschlussfassung ausgenommen.
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2023; Feststellung

1. Die Jahresrechnung des Wasserzweckverbands „Rother
Gruppe“ für das Haushaltsjahr 2023 wird, wie im Sachverhalt dar-
gelegt, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt.

2. Der Überschuss des Verwaltungshaushalts in Höhe von
2.481,22 € wird der allgemeinen Rücklage zugeführt (vgl. Haus-
haltsbeschluss 2014).
Jahresabschluss und Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2023; Entlastung

Die Verbandsversammlung erteilt zu der Jahresrechnung des
Haushaltsjahres 2023 die Entlastung gemäß Art. 40 Abs. 1
KommZG in Verbindung mit Art. 102 Abs. 3 GO.

Der Erste Vorsitzende Friedolin Link ist gemäß Art. 49 GO von
der Beschlussfassung ausgenommen.
Neue Verrechnungssätze für die Betreuung der Trinkwasser-
anlage Schwarzes Moor

Die neuen Verrechnungssätze für die Betreuung der Trink-
wasseranlage am Schwarzen Moor betragen ab dem 01.07.2025: 

- Lohnkosten 68,00 € pro Stunde
- Rufbereitschaftspauschale 93,80 € pro Woche
- Anfahrtspauschale 8,00 € pro Anfahrt

Diese Kosten sind in fünf Jahren neu zu kalkulieren.

Aus der Verbandsversammlung vom 20. Mai 2026

Bestellung eines Rechnungsprüfungsausschusses
Dem Rechnungsprüfungsausschuss gehören Peter Trabert

(Stellvertreter: Georg Martin), Harald Lieder (Stellvertreter: Chris-
tian Müller) und Burkhard Gramm (Stellvertreterin: Carmen-Sita
Kronester) an. Vorsitzender ist Peter Trabert; sein Stellvertreter
ist Harald Lieder.
Erlass einer Geschäftsordnung

Die Verbandsversammlung des WZV „Rother Gruppe“ be-
schließt die „Geschäftsordnung des Wasserzweckverbandes ‚Ro-
ther Gruppe‘ für die Legislaturperiode 2026-2032“ in der
vorliegenden Form.
Entschädigungssatzung; Erlass einer Änderungssatzung

Die Verbandsversammlung des Wasserzweckverbandes „Ro-
ther Gruppe“ beschließt die „1. Satzung zur Änderung der Ent-
schädigungssatzung für den Wasserzweckverband ‚Rother
Gruppe‘ vom 17.07.2014“ in der vorliegenden Form.

VdK Ortsverband Fladungen
Nächster Stammtisch in Brüchs

Unser nächster Stammtisch findet am Donnerstag, den 06.
August in „Moccas Rhönstübchen" in Brüchs statt. Beginn ist um
19.00 Uhr. Es ergeht herzliche Einladung.

Fladungen Gemeinsam Aktiv Gestalten e.V.
Backhausfest

Am Samstag, 1. August, ab 12.00 Uhr laden wir zum Back-
hausfest nach Fladungen ein. Freut euch auf frisch gebackenen
Zwiebelploatz sowie viele weitere Leckereien . Für beste Stim-
mung sorgen Musik, eine Hüpfburg und tolle Spiele für die Kids.

Sommerferien zum Mitmachen:
Kinderferienprogramm im Freilandmuseum

Von 2. August bis 10. September warten im Fränkischen Frei-
landmuseum Fladungen zahlreiche spannende Mitmachangebote
auf Kinder und Jugendliche. Ob Schmieden, Butter herstellen und
Kochen am Holzherd, Fossilien freilegen, Kräutersäckchen gestal-
ten, Filzen, Sticken oder ein gemeinsames Lagerfeuer zum Feri-
enabschluss – hier können junge Teilnehmerinnen und Teilnehmer
Geschichte, Natur, Handwerk und Kreativität spielerisch erleben.

Die Angebote richten sich je nach Programm an Kinder ab 6
Jahren und kosten in der Regel 4 Euro pro Workshop zzgl. Mu-
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seumseintritt. Inhaber einer Familien-Jahreskarte zahlen nur den
jeweiligen Workshop-Beitrag. Die Buchung ist ab sofort über den
Online-Shop des Fränkischen Freilandmuseums Fladungen mög-
lich. Weitere Informationen und alle Termine unter www.freiland-
museum-fladungen.de.

Freilandmusuem: Ganz großes FreiLandKino 

Vom 6. bis 8. August heißt es im Freilandmuseum wieder: Film
ab unter freiem Himmel! Karten für die drei Kinoabende sind be-
reits online erhältlich. Jeweils um 21.30 Uhr im Programm sind:

Donnerstag, 6. August: Der Held vom Bahnhof Friedrich-
straße (Komödie, D 2025, FSK 6)

Freitag, 7. August: Pumuckl und das große Missverständnis
(Komödie, D 2025, FSK 0)

Samstag, 8. August: Oh la la - Wer ahnt denn sowas? (Ko-
mödie, F 2024, FSK 12)

Kabarettabend mit Christoph Maul
Am Samstag, den

22. August ist Christoph
Maul mit seinem neuen
Programm „live & unge-
Probt“ zu Gast im Fränki-
schen Freilandmuseum
Fladungen. Der aus
„Fastnacht in Franken“
bekannte Sitzungsprä-
sident und Kabarettist
nimmt das Publikum mit
auf eine spontane, hu-
morvolle Reise durch die
großen und kleinen Ku-
riositäten des Lebens.
Kein Abend gleicht dem
anderen: „Live & unge-
Probt“ ist Kabarett mit
Überraschungsgarantie!

Beginn ist um 19.30 Uhr im Festzelt auf dem Museums-
gelände. Einlass ab 18.45 Uhr, freie Platzwahl. Karten kosten
20,00 Euro, für Inhaberinnen und Inhaber einer Jahreskarte 18,00
Euro. Tickets sind online und an der Museumskasse im Vorver-
kauf erhältlich.                                            Foto: Katharina Steca

Sommerpause bei der Selbsthilfegruppe für Schwerhörige
Die Selbsthilfegruppe für Schwerhörige trifft sich immer am

letzten Montag im Monat in Bad Neustadt in den Räumlichkeiten
des Bayerischen Roten Kreuzes (Meiningerstraße 25). Wir sind
überzeugt: Leben mit Schwerhörigkeit ist nicht nur machbar – es
kann auch Freude machen. Es gibt viele Wege, den Alltag leichter
und lebenswerter zu gestalten, und diese möchten wir gemein-
sam entdecken. Im August entfällt das Treffen. Das nächste re-
guläre Zusammenkommen ist somit am Montag, 28. September,
ab 17.00 Uhr. Barrierefreier Zugang und es gibt Parkplätze. Part-
ner, Angehörige und Freunde sind ebenfalls herzlich willkommen.
Natürlich können Sie uns auch per E-Mail unter bhpra@web.de
oder telefonisch unter 09776 / 8265 erreichen.

Katastrophenschutzübung im Landkreis Rhön-Grabfeld 
erfolgreich gemeistert

Auf Weisung des Bayerischen Staatsministeriums des Innern,
für Sport und Integration (StMI) führte die Staatliche Feuerwehr-
schule Geretsried im Landratsamt Rhön-Grabfeld eine Stabsrah-
menübung durch. Bei solchen Übungen werden Führungs- und
Leitungskräfte mit ihren Stäben beübt, real sind keine Kräfte im
Einsatz. Rund 130 Personen waren als Übende und Einspieler
der Einsatzlagen aktiv in die Übung involviert.

Fiktiv wurde der Fund einer 500 kg schweren Fliegerbombe
zwischen Herschfeld und Dürrnhof gemeldet. Der Kampfmittel-
räumdienst war mit der Entschärfung beauftragt. Vorher mussten
rund 730 Bürgerinnen und Bürger sowie über 500 Patienten im
Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt evakuiert werden. Vor
allem für die Verlegung der Patienten war massive überregionale
Unterstützung gefragt. Die Führungsgruppe Katastrophenschutz
der Landkreisverwaltung arbeitete im Landratsamt und wurden
von Fachberaten und Verbindungsbeamten aus der Feuerwehr,
des Sanitäts- und Bergungsdienstes, des Technischen Hilfswerks,
der Polizei und dem Kreisverbindungskommando der Bundes-
wehr unterstützt. 

Die operativ-taktische Stabsarbeit wurde am Atemschutzzen-
trum in Salz von Kräften der Feuerwehr, dem Bayerischen Roten
Kreuz, dem Technischen Hilfswerks OV-Mellrichstadt und der Po-
lizei in enger Zusammenarbeit mit der Klinikeinsatzleitung abge-
bildet. In der Übungsleitung waren neben der Integrierten
Leitstelle Schweinfurt, der Regierung von Unterfranken, dem
Sprengkommando des Freistaats Bayern, den Stadtwerken und
dem Überlandwerk Rhön alle Fachschaften vertreten.

Das Ausbildungsteam der Staatlichen Feuerwehrschule Ge-
retsried zog ein positives Fazit. Die Übung habe gezeigt, dass

Seite 12



die Zusammenarbeit der beteiligten Behörden und Hilfsorganisa-
tionen im Landkreis Rhön-Grabfeld und darüber hinaus sehr gut
funktioniere. Landrätin Sonja Rahm bedankte sich vor allem bei
den vielen Ehrenamtlichen, die sich für diese Übung Zeit genom-
men haben und betonte: „Eine konstruktive, organisationsüber-
greifende Zusammenarbeit aller Behörden, Fachdienste und
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben ist für ein funktionieren-
des Krisenmanagement essentiell. Im Ernstfall zählt die gemein-
same Schlagkraft. Und genau diesen Schulterschluss leben wir.”

Kontinuierliche Übung und Vorbereitung sind unerlässlich.
Davon sind alle Beteiligten überzeugt. Die Erkenntnisse aus der
Übung fließen nun in die weitere Optimierung der Einsatzplanung
ein, damit der Landkreis auch künftig bestmöglich auf außer-
gewöhnliche Schadenslagen vorbereitet ist.

Anerkennung für herausragende Leistungen aus dem 
Landkreis Rhön-Grabfeld bei „Jugend musiziert“ 2026

Im Rahmen einer Feierstunde im Landratsamt würdigte Land-
rätin Sonja Rahm jüngst die erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des renommierten Wettbewerbs „Jugend musiziert“ aus
dem Landkreis Rhön-Grabfeld. Gemeinsam mit dem Leiter der
Kreismusikschule, Frank Stäblein, gratulierte sie den jungen Musi-
kerinnen und Musikern zu ihren hervorragenden Leistungen und
überreichte als Anerkennung ein kleines Präsent. Der Wettbewerb
„Jugend musiziert“ fand in diesem Jahr bereits zum 63. Mal statt
und zählt zu den bedeutendsten Musikwettbewerben weltweit.
Unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten treten jährlich
tausende Kinder und Jugendliche in einem mehrstufigen Verfahren
auf Regional-, Landes- und Bundesebene gegeneinander an.

Auch die Kreismusikschule Rhön-Grabfeld war erneut mit
zahlreichen Schülerinnen und Schülern erfolgreich vertreten. Ihre
hervorragenden Ergebnisse nahm der Landkreis zum Anlass, die
jungen Talente im Landratsamt besonders zu ehren. Frank Stäb-
lein hob in seiner Ansprache die guten Rahmenbedingungen her-
vor, die der Landkreis seit vielen Jahren für die musikalische
Bildung schafft. Mit Blick auf das kommende Jahr zeigte er sich
besonders erfreut: Dann feiert die Kreismusikschule ihr 40-jähri-
ges Bestehen und kann auf zahlreiche Erfolge ihrer Schülerinnen
und Schüler bei „Jugend musiziert“ zurückblicken.

Sein Dank galt zudem den Lehrkräften, die die Wettbewerbs-
teilnehmerinnen und -teilnehmer mit großem Engagement auf
ihre Auftritte vorbereitet und dabei viele zusätzliche Stunden in-
vestiert hätten. Ebenso würdigte er die Unterstützung der Eltern,
die einen wichtigen Beitrag zu den Erfolgen ihrer Kinder leisten.
„Der Landkreis kann stolz auf seine Talente sein“, betonte Frank
Stäblein und wünschte den jungen Musikerinnen und Musikern
weiterhin viel Freude und Erfolg auf ihrem musikalischen Weg.

Diesen Glückwünschen schloss sich Landrätin Sonja Rahm
an. In ihrem Grußwort berichtete sie als aktive Musikerin aus
ihrem eigenen musikalischen Werdegang und schilderte, wie
Musik ihr Leben geprägt und viele Türen geöffnet habe. Musik
fördere zudem Gemeinschaft, Persönlichkeitsentwicklung und
Selbstvertrauen. Den jungen Musikerinnen und Musikern gab sie
mit auf den Weg, die Freude an der Musik zu bewahren und die
Chancen zu nutzen, die sich daraus ergeben können.

Einen besonderen und zugleich unterhaltsamen Abschluss
fand der Empfang in einer spontanen musikalischen Einlage von

der Landrätin, Musikschulleiter Frank Stäblein und dessen Stell-
vertreterin Gunda Schwen.

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit ihren
jeweiligen Platzierungen:
Regionalwettbewerb (RW) in Schweinfurt

-  Matilda Kozma (Bischofsheim), Gitarre Rock-Pop - 
   1. Preis RW
-  Paul Fries (Bad Neustadt), Gitarre Rock-Pop – 1. Preis RW
-  Naemi Manger (Waldberg), Klavier Solo – 1. Preis RW
-  Simeon Flessa (Bad Neustadt), Klavier Solo – 2. Preis RW
-  Bella Bach (Urspringen), Ersa Berisha (Ostheim), 
   Anika Karlein (Hendungen), Matilda Lorenz und Helen 
   Markert (beide Mellrichstadt), Querflöten Quintett – 
   Kammermusik Blasinstr. – 2. Preis RW
-  Jules Maxima Sebold (Fladungen) und Johanna Kompe 
   (Huflar), Querflöten Duo – Kammermusik Blasintr. – 
   2. Preis RW
-  Emma Richter (Bad Königshofen) und Noel Witz 
   (Stadtlauringen), Querflöten Duo – Kammermusik 
   Blasinstrumente – 2. Preis RW
-  Rosalie Gottwalt (Mellrichstadt), Patricia Schackmar 
   (Meiningen) und Alina Steinschauer (Sondheim/Grabfeld), 
   Querflöten Trio – Kammermusik Blasinstr. – 1. Preis RW

Landeswettbewerb (LW) in Bamberg
-  Milan Ditschke (Sondheim/Rhön), Drumset Rock-Pop – 
   2. Preis LW
-  Freya Morita (Unsleben), Klavier Solo – 3. Preis LW
-  Johanna Nägler, Luisa Rückel (beide Bischofsheim) und 
   Rebekka Tully (Wollbach), Querflöten-Trio – mit gutem 
   Erfolg teilgenommen
-  Luca Büttner (Frickenhausen), Drumset Rock-Pop – 
   3. Preis LW
-  Joshua Schulz (Sulzdorf), Drumset Rock-Pop – 2. Preis LW

Umweltpraktikum bei der Biosphäre –
Brücke zwischen Mensch und Natur

Lilly-Merle Burkard absolvierte erfolgreich ihr dreimonatiges
Umweltpraktikum beim Verein Natur- und Lebensraum Rhön und
der Hessischen Verwaltungsstelle des Biosphärenreservats in Hil-
ders. Ihr Fazit fällt überaus positiv aus: „Das Praktikum war ein
in voller Erfolg -  für den Naturschutz in der Rhön und für meine
eigene berufliche Orientierung!“
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Von Mitte April bis Mitte Juli unterstützte die qualifizierte So-
zialpädagogin und Biotechnologie-Studentin das Team in Hilders.
Ein zentraler Schwerpunkt ihres Einsatzes lag in der Bildung für
nachhaltige Entwicklung (BNE). Burkard begleitete zahlreiche Ex-
kursionen mit Schulklassen, Junior-Rangern und internationalen
Studierenden. Zudem konzipierte sie ein interaktives „Nacht-
schutzspiel“ für den Hessentag und klärte Bürger über den Ster-
nenpark auf. Diese pädagogische Arbeit leistete einen wichtigen
Beitrag, um die Region nachhaltig zu stärken. 

Aber auch zahlreichen anderen Themen widmete sich die
Praktikantin. Die Arbeit der Ranger lernte sie hautnah kennen.
Sie war dabei, als im Rahmen des Gewässermonitorings E-Befi-
schungen gemacht wurden. Sie half beim Stechen von Lupinen,
beim Monitoring der Brutvögel und bei der Kartierung von Quel-
len, nahm an spannenden Vortragsveranstaltungen teil und
konnte so Erfahrungen in vielen unterschiedlichen Projekten sam-
meln.

Im Rahmen ihres eigenen Projektes befasste sie sich mit fa-
milienfreundlichen- und barrierearme Wanderwegen. Unter dem
Arbeitstitel „Auf leichten Wegen durch die Rhön“ erfasste und
prüfte sie familien- und behindertenfreundliche Wanderwege im
Gelände. Die Ergebnisse wurden digital auf Outdooractive zu-
gänglich gemacht. Damit schaffte sie eine perfekte Verbindung
zwischen sozialer Gerechtigkeit und regionalem Naturtourismus.

Zum Ende des Praktikums betonte Burkard, dass ihr mit dem
Praktikum eine fachlich tiefgehende, abwechslungsreiche, inten-
sive und unvergessliche Zeit geboten wurde. Sie sieht in dem
Praktikum ein wertvolles Sprungbrett für ihre eigene Zukunft und
hat sich dazu entschlossen, ihren Fokus künftig ganz auf die
Schnittstelle zwischen sozialer Kompetenz und praktischem Na-
turschutz zu legen.

Seit 1994 kooperieren Commerzbank und Verein Natur- und
Lebensraum Rhön bei der Förderung von Studierenden im Rah-

men des „Praktikums für die Umwelt“. Jedes Jahre können zwei
Studierende für je drei Monate beim Biosphärenreservat Rhön
das begehrte Umweltpraktikum absolvieren. Martin Kremer, Ge-
schäftsführer beim Verein, betont, dass das Praktikum für viele
Studierende der Startschuss für eine Karriere im Bereich Natur-
und Umweltschutz wurde.

Pontifikal-Gottesdienst auf dem Kreuzberg
Am Samstag, 19. September, wird um 10.00 Uhr das Fest der

Kreuzerhöhung am Kreuzberg mit einem Pontifikal-Gottesdienst
und sich anschließender Eucharistischer Prozession gefeiert. Zu
diesem Ereignis sind alle herzlich eingeladen. Weihbischof Paul
Reder wird das Pontifikalamt zelebrieren und die Prozession lei-
ten. Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit zur persönlichen
Begegnung mit dem Weihbischof in der Klostergastronomie. es
soll vielen Gläubigen aus dem Dekanat die Teilnahme an diesem
ehrwürdigen Ereignis ermöglicht werden. Daher wird es aus
Gründen der Nachhaltigkeit einen Bustransfer von zentralen Plät-
zen des Dekanats aus geben. Um planen zu können, wird um
Anmeldung im Dekanatsbüro bis zum 26. August (Tel. 09771 /
8038) gebeten. 

Ökumenische Taizé-Gottesdienste
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde und die Kath. Pfarr-

gemeinde Ostheim laden an folgenden Terminen zu gemein-
samen gottesdienstlichen Feiern in Ostheim ein:

- 04.08.2026 evangelische Kirche
- 11.08.2026 katholische Kirche
- 18.08.2026 katholische Kirche
(jeweils von 19:00 bis ca. 20:00 Uhr )
Wer gerne unter der Woche einmal „die Seele auftanken“

möchte, ist herzlich willkommen zu diesen ökumenischen Got-
tesdiensten in besonderer Form.

Evangelische Gottesdienstzeiten

Sonntag, 02. August
Bischofsheim (MissioCamp) 10.00 Uhr

                                                                    Familiengottesdienst
Urspringen (Ev. Kirche) 10.30 Uhr Lektorin Kriegler
Stetten (Dreifaltigkeitskirche) 10.30 Uhr        Pfrs. Keyser
Fladungen (Christuskirche) 18.00 Uhr        Pfrs. Keyser

      Gottesdienst mit Kindersegnung, anschl. Dämmerschoppen

Sonntag, 09. August
Bischofsheim (MissioCamp) 10.00 Uhr
Urspringen (Ev. Kirche) 13.00 Uhr

Sonntag, 16. August
Weimarschmieden (Ev. Kirche) 09.00 Uhr        Pfrs. Keyser
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Essen – Trinken – Geselligkeit
Gastronomie im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Fladungen

Fladungen und Ortsteile Hausen und Roth

Restaurant – Café – Hotel Sonnentau 09778 / 91220
Wurmbergstraße 1-3, Weinstube, Wellness-Day-Spa

Zur Weimarschmiede Weimarschmieden 09778 / 1605
Mo+Do 11.30-20 Uhr, Fr-Sa-So+Feiertage 11.30-22 Uhr, Di & Mi Ruhetag

Berggasthof Rother Kuppe Rother Kuppe 1 09779 / 850235
regionale & saisonale Speisen, hgm. Torten Fr-Di 11.30-18 Uhr, Mi & Do Ruhetag

Braustüble Roth, Hauptstraße 7 09779 / 8587607
Mi-Sa 10-22 Uhr, So 10-16 Uhr, gut bürgerliche Küche, Spezialität: Hähnchen

Moccas Rhönstübchen Brüchs, Lindenstr. 17 09778 / 7489575
Do/Fr ab 14.30, Sa/So ab 11.30 & auf Anfrage - www.moccas-rhoenstuebchen.de

Sennhütte Berggasthof und Hotel 09778 / 9101-0
Restaurant und Café

Schwarzer Adler Museumswirtshaus 09778 / 7483133
Gasthaus & Biergarten am Freilandmuseum, Di, Mi, Sa, So, Feiertag 11-18 Uhr

Nordheim v.d.Rhön

Taverna Dimitra Von-der-Thann-Str. 37 09779 / 8587800
Griechische Spezialitäten | Mo-Sa 17-22, So/Feiertag 11.30-14 & 17-22 Uhr, Di Ruhetag

Apotheken-Notdienste
01. August

02. August

03. August

04. August

05. August

06. August

07. August

08. August

09. August

10. August

11. August

12. August

13. August

14. August

15. August

16. August

17. August

Rhön-Apotheke, Feldabahnstr. 4b,
Kaltennordheim, Telefon 036966 / 84227
Stadt-Apotheke, Marktplatz 12,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 2265
Löwen-Apotheke, Marktplatz 10,
Bischofsheim, Telefon 09772 / 1238
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49,
Ostheim, Telefon 09777 / 1548
Burg-Apotheke, Marktstr. 28,
Ostheim, Telefon 09777 / 550
St.-Martin-Apotheke, Marktplatz 18,
Mellrichstadt, Telefon 09776 / 5733
Stadt-Apotheke, Marktplatz 12,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 2265
Apotheke am Campus, Von-Guttenberg-Str. 16,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6631010
Apotheke in Hohenroth, Jahnstr. 1,
Hohenroth, Telefon 09771 / 1697
Rhön-Apotheke, Feldabahnstr. 4b,
Kaltennordheim, Telefon 036966 / 84227
Hubertus-Apotheke, Jahnstr. 30,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 61320
easyApotheke, Meininger Str. 14,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 6008120
Schloß-Apotheke, Marktstr. 49,
Ostheim, Telefon 09777 / 1548
Burg-Apotheke, Marktstr. 28,
Ostheim, Telefon 09777 / 550
Franken-Apotheke, Königshofer Str. 5,
Bad Neustadt, Telefon 09771 / 635390
Hubertus-Apotheke Salz, Hauptstr. 5,
Salz, Telefon 09771 / 635440

Ärztlicher Notdienst
Der europaweit einheitliche, gebührenfreie Notruf 112 ist bei le-
bensbedrohlichen Situationen auch aus dem Handynetz ohne
Vorwahl zu erreichen. Bei Erkrankungen, mit denen man norma-
lerweise einen niedergelassenen Arzt aufsucht, wie beispiels-
weise grippale Infekte, steht außerhalb der Sprechzeiten der
ärztliche Bereitschaftsdienst unter der deutschlandweit einheitli-
chen Rufnummer 116 117 zur Verfügung.

Zahnärztlicher Notdienst
Ab 2026 stellt die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns
keine generelle Übersicht der zahnärztlichen Notdienste mehr zur
Verfügung. Hintergrund ist, dass die Daten stets aktuell sein sol-
len. Patienten, die an Wochenenden bzw. Feiertagen unauf-
schiebbare zahnärztliche Behandlungen benötigen, erfahren die
jeweilige Notdienst-Praxis unter www.notdienst-zahn.de bzw. über
die telefonischen Hotline 0180 5 90 80 08 (Festnetzpreis 14
Ct./Min.; Mobilfunkpreise können davon abweichen).

Tierärztlicher Notdienst
Bitte wenden Sie sich telefonisch an Ihre/n Haustierärztin/-tierarzt
oder an eine/n andere/n niedergelassene/n Tierärztin/Tierarzt in
Ihrer Nähe. Der zuständige Notdienst wird Ihnen dort mitgeteilt.

Hinweis zu den Apotheken-Notdiensten
Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen
gibt es immer unter www.aponet.de/notdienst oder Tel. 0800 00
22 8 33 (Festnetz, kostenlos) bzw. 22 8 33 (mobil, 69 Ct./Min.).
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Öffnungszeiten Bürgerbüro der
Verwaltungsgemeinschaft Fladungen:

Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit
Zentrale: ℡ 09778 / 9191-0
Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung ℡ 09778 / 9191-210
Bürgermeister Stadt Fladungen, Gert Manning ℡ 09778 / 9191-300
Bürgermeister Gem. Hausen, Frank Eckert ℡ 09778 / 9191-400
Bürgermeister Gem. Nordheim, Thomas Fischer ℡ 09778 / 9191-500
Bürgerbüro ℡ 09778 / 9191-230
Öffentliche Sicherheit und Ordnung ℡ 09778 / 9191-231 o. -234
Bauamt ℡ 09778 / 9191-231, -232 o. -243
Techniker ℡ 09778 / 9191-260
Personal/Kindergärten/Rentenangelegenheiten℡ 09778 / 9191-220 o. -221
Kämmerei ℡ 09778 / 9191-250, -252 o. -253
Grund- und Gewerbesteuer ℡09778 / 9191-251
Kasse ℡ 09778 / 9191-254 o. -256

Adler-Apotheke, Fladungen, Badergasse 2, ℡ 09778 / 9282
Öffnungszeiten: Mo-Sa von 9-12.30 Uhr, Mo-Fr von 14-18 Uhr
Autohaus Walter Orf, Hausen, Fladunger Str. 29, ℡ 09778 / 91950
www.autohaus-orf.de – VW- und Audi-Servicepartner
Baubetrieb Johannes Weiß, Fladungen, ℡ 09778 / 8291
Bischof-Wagenhauber-Str. 12 – Hoch- & Betonbau, Pflaster- & Natursteinarbeiten
Biohof Röder – Hofladen, Roth, Hauptstr. 11 ℡ 09779 / 8587803
Do 18-20 Uhr; Fr 14-18 Uhr; Sa 10-12 Uhr & nach Absprache geöffnet
CUBE Store Rhön, Nordheim, Torwiesen 1, ℡ 09779 / 8580011
Fahrräder und eBikes; Offen: Mo-Fr 10-18 Uhr , Sa 10-14 Uhr
Die kleine Holzwerkstatt, Grohmann, Oberfladungen, ℡ 09778 / 740086
Hauptstr. 36; Massivholzmöbel, Innenausbau, Reparaturen, Restaurationen
DIETZEL & SOHN, Fladungen, Bahnhofstr. 18, ℡ 09778 / 748068-0
www.dietzel-bau.de – Hochbau, Tiefbau, Transportbeton, Containerdienst
Fensterbau Steffen Keßler, Hausen, Fladunger Str. 6, ℡ 09778 / 1298
Fensterbau, Schreinerei,Türen; E-Mail: fensterbau-kessler@t-online.de
Forstbetriebsgemeinschaft Obere Rhön w.V., ℡ 09779 / 8587605
Nordheim, Von-der-Thann-Str. 13, www.fbg.obere-rhoen.de – Verkauf von Brennholz
und Hackschnitzeln, Betreuung von Privatwald; E-Mail: fbg-ob.rhoen@t-online.de
Fuchs Metallbau GmbH, Fladungen, Weihersweg 6 ℡ 09778 / 373
Metall- und Zaunbau; E-Mail: fuchs-metallbau-gmbh@gmx.de
Gasthof Krone, Fladungen, Obere Pforte 1 ℡ 09778 / 748 367 10
www.krone-fladungen.de – Pension mit Frühstück und Halbpension
Haarstudio Sturm, Fladungen, Ludwigstr.14, ℡ 09778 / 336
Offen: Di-Fr 8-12 und 13-18, Sa 8-13 Uhr,Terminvereinbarung erwünscht
Dieter Hippeli, Hausen, St.-Georg-Straße 3, ℡ 09778 / 385
www.baeckerei-hippeli.de – Bäckerei & Konditorei
Holzbau Dietz oHG, Heufurt, Obere Dorfgasse 18, ℡ 09778 / 7157
Zimmerer- und Dachdeckarbeiten, Altbausanierung, Holzrahmenbau
Achim Kümmeth, Fladungen, Marktplatz 3, ℡ 09778 / 300
Fachbetrieb für Innen- und Außenputz, Trockenbau & Fließ-Estrich
Joachim Markert, Hausen, Stettener Str. 16, ℡ 09778 / 453
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Rohrkamera mit Ortung und Reinigung
Metzgerei DROS, Fladungen, Ludwigstraße 32, ℡ 09778 / 215
Rhöner Wurst- und Grillspezialitäten
Pascal Müller, Heufurt, Obere Dorfgasse 7, ℡ 09778 / 7190
Heizung, Sanitär, Kachelofenbau, Spenglerei

Handwerk, Handel
und Dienstleistungen im Bereich

der Verwaltungsgemeinschaft FladungenWir sind für S
ie da!

Perleth Bauelemente, Leubach, St.-Vitus-Weg 11, ℡ 09778 / 7480355
Fenster, Tore, Türen, Insekten- und Sonnenschutz, Innenausbau

Pflegeberatung Rhön – Heike Markert, Hausen ℡ 09778 / 7480447
www.pflegeberatung-rhoen.de – Beratungseinsätze ab Pflegegrad 1 – kostenfrei

Rhöner Bauernladen am Freilandmuseum Fladungen ℡ 09778 / 642
Apr-Okt: Mo-Sa 10-18, So & Feiert. 11-18 Uhr; Nov-Mär: Fr 10-18, Sa 10-14 Uhr

rhoener.de – Ihr Getränke-Markt, Oberfladungen, ℡ 09778 / 7178
Geöffnet: Mo-Fr 16.30-19.00 Uhr, Sa 10-12 + 14-16 Uhr, Mi Ruhetag

Schreinerei Detlef Hippeli, Nordheim, Pfingstgraben 31 ℡ 09779 / 858700
Innenausbau, Schreinerarbeiten aller Art, Fußböden & Montagearbeiten
E-Mail: detlef.hippeli@web.de

Schreinerei Markert, Fladungen, Hochrhönstr. 6b, ℡ 0160 / 2369949
Möbel, Innenausbau, Außenfassaden, Bauelemente aller Art

Seniorenzentrum Ostheim v. d. Rhön, Gartenstr. 5, ℡ 09777 / 3589070
www.pflege-szo.de – Tagespflege & ambulanter Pflegedienst Melanie Herbst-Witzgall

Alexander Stäblein, Nordheim, Pfingstgraben 1, ℡ 09779 / 1594
www.rhoener-grabmale.de – Grabmale und Treppenbau

Heiko Stäblein, Fladungen/Heufurt, Wegscheide 7, ℡ 09778 / 285
Putz- und Malergeschäft, Raum- und Fassadengestaltung

STADLER Kälte- u. Elektro-Technik, Fladungen, ℡ 09778 / 7222
Kühlzellen/-theken, Froster, Klimaräume, Klimatisierungen aller Art

Sturm Bau GmbH & Co. KG, Fladungen, Flurstr. 7, ℡ 0171 / 3754167
Rohbau, Umbau, Außenanlagen, Pflaster- und Natursteinarbeiten

VitalCare Katharina Herbst, Nordheim, Elfacker 9, ℡ 09779 / 8587455
www.vital-care-pflegedienst.de – Ambulanter Pflegedienst

Weihersmühle Fam. Hückl, Fladungen, Weihersweg 25+27 ℡ 09778 / 356
Gästehaus, Frühstücksbuffet, Mühlenladen, Holzofenbrot, Fahrradverleih 
www.weihersmuehle.com – fb\weihersmuehle – weihersmuehle@t-online.de

Werbewerkstatt Stäblein, Heufurt, Thorgartenweg 4, ℡ 09778 / 9220
Fahrzeug- und Objektbeschriftungen

Rüdiger Sebold Zahnarzt, Fladungen, Weihersweg 1, ℡ 09778 / 7107
Mo-Fr 9-12 Uhr, Di 16-19 Uhr, Mo+Do 14-17 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zentgraf & Vey GmbH, Fladungen, Schlagmühle 1, ℡ 09778 / 270
Grabmale in handwerklicher Perfektion – Natursteine
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HIER könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenaufgabe und weitere Informationen:

09776 / 26297-17 oder per E-Mail an

mitteilungsblatt@streutal-journal.de

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!



Tolle Neuigkeiten kann das Autokaufhaus Rhön aus Ostheim 
vermelden: Samuel Weigand, Sohn von Geschäftsführer Armin 
Weigand, hat seine Meisterprüfung als Kraftfahrzeugtechniker 

mit hervorragender Leistung abgeschlossen und wurde dafür mit dem 
Meisterpreis der Bayerischen Staatsregierung ausgezeichnet. Außer-
dem steht der ambitionierte 22-Jährige kurz vor dem Abschluss seiner 
Fortbildung zum Geprüften Betriebswirt. Künftig wird er im After-Sa-
les-Bereich große Verantwortung im Familienunternehmen tragen.

Schon von klein auf interessierte sich Samuel Weigand für Kraftfahr-
zeuge. Als Kind schaute er seinem Großvater beim Reparieren des 
Traktors über die Schulter und als Jugendlicher half er im elterlichen 
Betrieb mit oder bastelte an Mofas. „Dabei habe ich gemerkt, dass mir 
das Schrauben großen Spaß macht“, blickt der frischgebackene Meis-
ter zurück. Besonders interessierten ihn die technischen Zusammen-
hänge, daher begann er nach dem Abitur 2022 zunächst ein duales 
Studium bei Volkswagen im Bereich Fahrzeuginformatik. 

Er merkte jedoch schnell, dass dies nicht der richtige Weg für ihn ist. 
So wechselte er nach wenigen Wochen ins Autokaufhaus Rhön, wo er 
im Rahmen des Sonderprogramms „Abi + Auto“ die verkürzte Ausbil-
dung zum Kfz-Mechatroniker absolvierte. Schon während der Lehrzeit 
erarbeitete er sich den Respekt seiner erfahrenen Kollegen. Sein Vater 
bescheinigt ihm nicht nur großes fachliches Talent, sondern auch ein 
ausgeprägtes Verständnis für die betrieblichen Abläufe. Viele Zusam-
menhänge habe er von Beginn an selbst erkannt und schnell Verant-
wortung übernommen.

Mit einem Schmunzeln erinnert er sich an seinen ersten Tag in der 
Werkstatt. Gleich zu Beginn durfte er die zusätzlichen Pedale in ein 
Fahrschulauto einbauen. Dass er sich bei einer solch anspruchsvollen 
Aufgabe schnell zurechtfand, lag auch an seinem breiten Grundwis-
sen. „Er wusste, wie er Schaltpläne und Reparaturanleitungen nutzen 
kann, und hat sich auch viel im Selbststudium erarbeitet“, lobt Armin 
Weigand. Für seinen Sohn stand früh fest, dass der den Weg im Kfz-
Handwerk weitergehen möchte. Er entschied sich für die „Studienlauf-
bahn des Handwerks“, besuchte nach bestandener Gesellenprüfung 
zunächst die Meisterschule (2025) und wird im August dieses Jahres 
die Fortbildung zum Betriebswirt abschließen.

Zwei Familienmottos dienen Samuel Weigand auf seinem Weg als 
Leitbild: „Geht nicht, gibt‘s nicht“ und „Es gibt keine Probleme – nur 
Lösungen“. Diese Einstellung spiegelt sich auch in seiner täglichen 
Arbeit wider. Mit seinem Streben nach Perfektion hat er sich im Krei-
se der Kollegen bereits den Ruf als „Problemlöser“ für die besonders 
knif昀igen Fälle erarbeitet. „Software und Elektronik sind bei den heu-
tigen Autos die häu昀gste Ursache für Komplikationen. Samuel ist bei 

der Fehlersuche ein Genie“, erklärt sein Vater. Mit dem Meistertitel in 
der Tasche übernimmt Samuel Weigand nun als Hauptabteilungsleiter 
für Werkstatt, Karosserie und Lackierung Verantwortung im Familien-
unternehmen.

Denn das Autokaufhaus Rhön ist mehr als ein gewöhnliches Autohaus. 
Der Unterschied beginnt schon beim Namen. Das Wort „Kaufhaus“ soll 
zum Ausdruck bringen, dass das Unternehmen alles rund um das Fahr-
zeug anbietet. Zur Angebotspalette zählen eine DEKRA-zerti昀zierte 
Unfallinstandsetzung mit hauseigener Lackier- und Karosserieabtei-
lung, eine ISO-zerti昀zierte Werkstatt, Oldtimerrestauration, Autoglas-
service sowie ein Fahrzeugvertrieb aller Marken zu attraktiven Kon-
ditionen.

Auch für das Ostheimer Familienunternehmen ist es von großer Be-
deutung, nun den fünften Meister in den eigenen Reihen zu haben. 
Zum einen ist es natürlich praktisch, wenn man das fachliche Know-
how direkt in der Familie hat. Darüber hinaus ist der Meistertitel 
aber auch der Schlüssel zur Betriebsführung und -nachfolge. Neben 
Samuel sind auch seine Geschwister Lena (Fakturierung) und Janik 
(Vertrieb) im Unternehmen tätig. Perspektivisch sollen insbesondere 
Janik und Samuel Schritt für Schritt in die Geschäftsführung hinein-
wachsen. „Und wenn sie möchten, dürfen sie in einigen Jahren meine 
Nachfolge antreten“, kündigt Armin Weigand an.

Für die Zukunft hat Samuel Weigand bereits viele Ideen. Derzeit ar-
beitet er beispielsweise an einem KI-gestützten Telefonassistenten, 
der Standardanfragen wie Werkstatttermine selbstständig bearbeitet 
und bei komplexeren Anliegen alle relevanten Informationen erfasst, 
bevor der Anruf an die zuständige Abteilung weitergeleitet wird. Die 
papierlose Werkstatt und das volldigitale Rechnungswesen sind wei-
tere Ziele, die in naher Zukunft erreicht werden sollen.

„Da die Kosten stetig steigen, müssen wir in allen Bereichen ef昀zi-
enter und wirtschaftlicher werden. Gleichzeitig soll aber die Quali-
tät ebenfalls steigen. Für die Zukunft ist es daher wichtig, die 
Digitalisierung im gesamten Unternehmen konsequent 
voranzutreiben“, so Geschäftsführer Armin Weigand. Den 
kommenden Herausforde-
rungen blickt er optimis-
tisch entgegen, denn er 
sieht sein Unternehmen 
breit aufgestellt und weiß, 
dass er auch auf das gro-
ße Know-how seiner Mit-
arbeiter zählen kann.

MEISTER MIT AUSZEICHNUNG
Samuel Weigand übernimmt Verantwortung im Autokaufhaus Rhön

Paulinenstraße 1 B  •  97645 Ostheim v.d.Rhön  •  Tel. 09777 - 91220  •  www.auto-rhoen.de

Zukunft des Familienunternehmens gesichert: Geschäftsführer 

Armin Weigand (re.) mit seinen Söhnen Janik und Samuel (v. li.).


